
Erscheint täglich Nachmittags
Mit Ausnahme der Sonn und

Feiertüge

ZÄUN zzäo 7ZZÄ7g Kci5E

msilN s ßi
zzluKT onnv vL
pzi ÜZmmiH,

HiT 6ml zzamW
smzm xm 7ZtjsllttZnnaG
W SoÄ Wertionspreis

für die viergespaltene EorpuA

Lldonuc te tspreis
Vierteljährlich für Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

lijgzMMIm Selbstverläge des Magistrats der Stadt Halle

Zeile oder deren Räum 15 Pfz
ZNIS jim zic MchaA A 5 zjtog tKzisc

W chc Ä Neelymybor dem TageSkaieuder die drei
j zm Hum ZtZZMMÄ gespaltene Cörpüszeile oder deren

n z 7Z M Raum M Pfgzia mu ß1 lliz nzäz Hol 8Z LZv lZyMjzp
uSgabe n unahmcslellrn für Inserate und Wonnements bei ug Leipzigerstraße 8 Rov Cohn gr Steinstraße 73 I Tauuwberg Geiststraße 67

Nr 1S1 Dienst den 18 August S 8Z 86 Jahrgang
nv k

TtiiStische Kommisfione
Finanz Kommission

Sitzung am Donnerstag den 20 August cr Nachm 5 Uhr
im Eheschließungszimmer Sparkassengebäude 4

1 Nachbewilligungen bei der Fortbildungsschule
2 Nachbewilligungen bei der Kämmereikasse pro 1884/85
3 Erthcilnng der Decharge über die Gottesackerkassen

Rechnung pro 1883/84
4 Schuldenfreie Auflassung eines Terrainstreifens auf

der Pfännerhöhe
5 Terrain Erwerbungen für das Wasserwerk
6 Etwa noch eingehende Vorlagen

Ausschreilmug
Die Maler und Anstreicherarbeiten zum Bau einer

Leichenhalle und eines Auffeherwohngebäudes auf dem
Südfriedhofe sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben
werdMZo nzmmilD i6 Al,6 nz liutisiöiif zzÄzZ jKa

AngchM iW PS simoi öi l sÄsL ZazimV Ä n
Montag den S4 August d I Vorm 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dinglMeHlWWzMnziäüm m j sT ZS zuiul tti sSaA

Halle a S den 17 August 1885/ ZönzmmmuS
Der Stadtbanrach

Lohausen

Steckbrief
Der am 4 Dezember 1855 zu Altenwalde Kreis Neu

stettin geborene zuletzt hier aufhältige Eisendreher Karl
Tahkotv hat seit Anfang Juli cr den hiesigen Ort
heimlich verlassen und sich der Fürsorge für seine aus
Frau und zwei Kindern bestehenden Familie entzogen

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen
Aufenthaltes des p Tatzkow hierdurch ersucht

Personalbeschreibung Größe 1,78 w Haare
hellblond Stirn hoch Augenbrauen hellblond schwach
Augen graublau Nase spitz Mund gewöhnlich Bart
dünner Heller Schnurrbart Zähne gut Gesichtsbildung
länglich Gesichtsfarbe blaß Gestalt schlank Sprache
deutsch besondere Kennzeichen schwache Augen

Bekleidet war derselbe imt schwarzem Lister Jaquet
Heller Stoffhose schwarzer Weste schwarzem Filz Schlapp
hut oben spitz rindledernen Halbstiefeln und buntem wolle
nem Hemd Außerdem führte er einen Arbeitsanzug
bei sich

Halle a S den 14 August 1885
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen den Buchbindergehülfen Wilhelm Dalchau aus

Alsleben a S geboren daselbst am 10 Oktober 1865
zuletzt in Halle aufhältig welcher flüchtig ist ist die Unter
suchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a/S abzuliefern

Hake a S den 11 August 1885 2066/85
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Bergmann Franz

Rottrodt aus Baben bei Stendal zuletzt in Kloster
mansfeld welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Mansfeld abzuliefern 2153/85

Halle a S den 15 August 1885
Der Königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Beschreibung Alter 22 Jahre Statur schlank

Größe 1,70 m Haare blond Augenbrauen dunkel
Nase gewöhnlich Bart Schnurrbart Mund gewöhnlich

An die TomgememSe
Die selbstständigen über 24 Jahre alten Mitglieder der

Domgemeinde welche wenigstens ein Jahr hier wohnhaft
sind und sich noch nicht in die Wählerliste haben ein
tragen lassen werden hierdurch aufgefordert sich bis zum
31 August cr in den Stunden von 8 10 Uhr Vorm

persönlich bei Herrn C F Bkntsch alter MÄt H
oder bei Herrn Konsistorialrath Goebel anzumelden

Später erfolgende Anmeldungen können für die bevor
stehenden Wahlen nicht mehr berücksichtigt werden
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Halle den 17 August
Die Vorgänge betreffend die Beseitigung des

Herzogs von Cumberland von der Thronfolge
in Braunschweig finden eine Ergänzüt g und Beleuch
tung durch folgende Mittheilungen der Leipz Ztg
Der Grund warum sich die Frage wegen eines für

Braunschweig Zu erlassenden Regentschaftsgesetzes mehrere
Jahre lang hinzog lag zu einem nicht geringen Theile
in der Abneigung des Herzogs Wilhelm gegen ein solches
Gesetz und diese Abneignng hielt man noch während des
Schwedens der Verhandlungen zwischen Regierung und
Landtag über den letzten Entwurf nicht für überwunden
Ein völlige Wandlung trat beim Herzog Wilhelm erst in
Folge des bekannten Doppelbriefs ein welchen der Herzog
von Cumberland unterm 14 Januar 1879 an ihn richtete
Nach Empfang dieses Briefes ließ Herzog Wilhelm den
Minister Schulz rufen Und sagte diesem indem er den
Brief unwillig auf den Tisch warf Zu den Akten des
Ministeriums So lebhaft stets der Wunsch des Her
zogs war die Nachfolge seiner Familie und zunächst wo
möglich dem Herzog Ernst August erhalten zu sehen so
sehr war er nach Empfang jenes Briefes gegen diesen
und seine Nachfolge eingenommen er wünschte nun selbst
das Zustandekommen des Regentschaftsgesetzes und ordnete
nach dessen baldiger Sanktionirung an daß der private
Doppelbrief an den demnächstigen Regentschaftsrath als
bald nach dessen Konstituirung komme bis dahin aber
geheim gehalten werde So hat denn während des Le
bens des Herzogs Wilhelm Niemand außer Minister
Schulz selbst nicht die übrigen Minister worunter auch
Graf Görtz Wrisberg von der Existenz des Briefes Kennt
niß gehabt bis er den Mitgliedern des Regentschafisraths
zu Händen kam So that Herzog Wilhelm gewissermaßen
den ersten und vielleicht den entscheidenden Schritt zur
Beseitigung Cumberlands

Zu der von uns bereits gebrachten auffälligen Mit
theilung des Reichsfreundes die Klageerhebung des preu
ßischen Fiskus gegen Reichstagsabgeordnete der Fortschritts
und sozialistischen Partei auf Herausgabe der aus den
bezüglichen Parteifonds bezogenen Diäten betreffend sagt
die N L C Folgendes Ob die Bestimmungen der in
der Anklage angezogenen Gesetzesparagraphen auf die aus
freiem Willen gewährten Unterstützungen von Abgeord
neten überhaupt anwendbar sind muß die richterliche Ent
scheidung lehren sicherlich dürste es aber ziemlich schwer
fallen diese im berührten Falle freiwillig geleisteten
Zahlungen unter den Begriff des Geschäfts zu fassen
Für das Verbotsgesetz und den unerlaubten Zweck
läßt sich allerdings Artikel 32 der Verfassung anführen
wonach die Mitglieder des Reichstags als solche keine
Besoldung oder Entschädigung beziehen dürfen nur fragt
es sich welche civilrechtliche Interpretation man diesem
Verbotsgesetz angedeihen lassen wird Als einen nach

K 206 wider die Ehrbarkeit laufenden Zweck kann
man die Gewährung von Diäten aber wohl kaum bezeich
nen denn was in Preußen und den übrigen deutschen
Staaten verfassungsmäßiges Recht ist läßt sich doch un
möglich in die Rubrik des Verwerflichen einreihen Ist
nun schon vom juristischen Standpunkte aus dieses neue
Vorgehen der Regierung gegen ihr mißliebige Elemente
ein wenig glückliches so wird es in politischer Beziehung
noch schwerer irgend welche Billigung finden Die Ge
währung von Diäten ist eine der am heftigsten umstrit
tenen Fragen unserer deutschen Verfassung sie bildete von
Anfang an einen Differeuzpunkt zwischen dem Reichs
kanzler und der Volksvertretung und ist noch keineswegs
zum Abschluß gelangt Es handelt sich hierbei lediglich
um eine praktische Angelegenheit über welche die An
schauungen in den betreffenden Kreisen sehr weit aus
einandergehen Wie diese Anschauungen aber noch ständig
wechseln erkennt man an den verschiedenen Abstimmungen
über den Diätenantrag welcher regelmäßig wie die Schwalbe
im Frühling in jeder Session des Reichstags wiederkehrt
Bemerkenswerth ist dabei daß die Majorität für den An
trag stetig im Wachsen begriffen ist und wenn ihn der
Bundesrath bisher immer abgelehnt hat so muß doch

erwähnt werden daß sich auch Manner welche der Reichs
regierung durchaus freundlich gesinnt sind für die Gewäh
rung von Diäten ausgesprochen haben Der Reichskanzler
erblickt in der Diätenlosigkeit das einzige Korrektiv des
allgemeinen direkten und geheimen Wahlrechts während
man selbst in gemäßigten Politischen Kreisen sich mehr
und mehr der Ansicht zuneigt daß dadurch manche intel
ligente und tüchtige Kraft welche in ersprießlicher Weise
an der Gesetzgebung mitarbeiten würde dem Reichstage
entzogen wird Die Befürchtungen daß mit der Diäten
zahlung eine größere Verstärkung der radikalen Parteien
eintreten werde verlieren im Laufe der Jahre an Begrün
dung indem man erkennt daß gerade diese Parteien auch
bei der Diätenlosigkeit niemals über Kandidatenmangel

M Mm sDie Kreuzzeitung läßt sich berichten der Abgeord
nete Rickert aus Danzig sei stillschweigend aus der Deutsch
freisinnigen Partei ausgeschieden und in Verhandlungen
mit seinen ehemaligen Freunden von der nationalliberälen
Partei wegen Uebernahme der ihm von jener Seite ange
tragenen Führerrolle getreten Herrn Rickert würden
noch mehrere seiner Freunde folgen Auch nach links
mußten die Herren Löwe Richter Abfälle erleben Dem
Vorgehen der Abgg Lenzmann Philipps Wendt dürften
bald noch andere folgen welche das rein demokratische
Prinzip in der heutigen Fortschrittspartei nicht genügend
vertreten finden Zu diesen gehörten besonders die ost
preußischen fortschrittlichen Abgeordneten Rickert als
Führer der nationalliberalen Partei das macht die
Nachricht der Kreuzzeitung sehr verdächtig

NI5 1 llillS Kvll ZoollM NZlÄZ MDie Enquete über den thatsächlichen Umfang der zur
Zeit stattfindenden Sonntagsarbeit sowie über die
Meinung der nächstbetheiligten Kreise hinsichtlich einer
weiteren gesetzlichen Einschränkung ist im Gange Die
Ermittelung erstreckt sich auf alle Gewerbszweige ein
schließlich der Handelsgewerbe und des Handwerks Die
Ermittelung soll bis zum 1 Oktober d I beendet sein
da das gesammte Material bereits bis zum 15 Oktober
dem Reichskanzler vorzulegen ist z zM nzki

Dem Reichstage soll wie der Hamb Korr meldet
in der nächsten Session ein Gesetzentwurf vorgelegt wer
den welcher die Unfallversicherung auch auf die Seeschiff
fahrt ausdehnt Die Vorarbeiten dazu seien seit Monaten
in vollem Gange Eine zweite Vorlage betrifft nach der
selben Quelle die Revision des Gesetzes über die Unter
suchung von Seeunfällen

Nachdem die Zanzibarfrage ihre schnelle und befriedi
gende Erledigung gefunden hat wird die Auflösung des
ostafrikanifchen Kreuzergefchwaders baldigst er
wartet Die Kreuzerfregatte Gneifenau Kommandant
Kapitän z S Valois wird wie man hört bis auf Wei
teres an der ostafrikanischen Küste stationirt bleiben und
wahrscheinlich werden im nächsten Etat schon die Mittel
für eine ständige Station an der ostafrikanifchen Küste
gefordert WstMl ZtznK sniz 6m KziF tt chsisHsomH0L

Die Flottendemonstration vor Zanzibar scheint doch
nicht ganz eines ernsten Charakters entbehrt zu haben
Kommodore Paschen übergab am 11 August dem Sultan
Said Bargasch die vorläufigen Forderungen der deutschen
Regierung Im Fall daß diesen nicht innerhalb 24 Stun
den nachgegeben werde drohte er mit dem sofortigen Ab
bruch der freundlichen Unterhandlungen Ohne eine Ant
wort abzuwarten nahmen alsdann die deutschen Kriegs
schiffe dem Palast des Sultans gegenüber Aufstellung
Weitere Nachrichten über die schnelle Erledigung der An
gelegenheit liegen bisher nicht vor

In Le Mans fand gestern Sonntag die Enthüllung
des Denkir als des Generals Ehanzy statt Bei der Ent
hüllung hielt der Kriegsminister Campenon eine kurze
Rede in welcher er hervorhob daß Chanzy niemals die
Hoffnung auf die Bestimmung des Vaterlandes aufgegeben
habe und dieses Vertrauen auch der jungen Armee einzu
flößen wußte in welche er Männer von allen politischen
Meinungen aufnahm Die Regierung der Republik dürfe
das Andenken an diesen Mann niemals in Vergessenheit
gerathen lassen In den Tagen der Gefahr müsse das
Land auf die Mitwirkung Aller rechnen Die Feier ver
lief ohne jeden Zwischenfall M mwm

Die offiziöse Agence Havas theilt mit daß der Kriegs
minister dem General Courcy die Instruktionen in Betreff
der Organisation des Protektorates über Anam habe
zugehen lassen und daß das Protektorat analog dem
jenigen über Tunis eingerichtet werden soll Daß die



Franzosen in Tonking und Anam nicht aus Rosen ge
bettet sind beweisen auch neuerliche Nachrichten öH in
Hanoi und aü Mehreren Orten am Rothen Flusse gleich
wie in Haiphong Cholerafülle vorgekomnien seien

oi Egyptxn Sir Drummond Wolff der sich eben aus der
v Reise Nach Konstantinipel befindet scheint hi H6r türki
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Potsdam 15 August Ihre Majestät die Kaiserin
ist heute Abend kurz nach 9 Uhr hier eingetroffen und
in dem Stadtschlosse abgestiegen 8

Potsdam 16 August uA K G N HHeä der
Kronprinz traf mit deni KourierWg von ManPML um
II Uhr auf Station Wildpärk ein und fuhr diMt nach
dem Neuen Palais Prinz Wilhelm war zum Empfang
auf Station WilWW anKeseW Der Zug hatte sich um
eine StMche Verspät6j i 8 Ä

Bremen 16 Äugusi Hcute Vormittag erfolg dix
feierliche Eröffnung des neuen Weierärins Durchstich ded
langen Bucht zwischen Breuten uuÄiDegcsack im BeiieiH
von Mitgliedern des Senats dM Bürgerschäft ÄerMan
delskammer der GewerbekamMeH Äer HchifffahrtsbWrdeN

und eines jÄondershaufen 16 August Drer,hiesige Landes
Gewerbe Ausstellung rst heute durch den Staatsminiite
Reinhardt geschlossen WordeC

zher
ogs

Zk L SZU
zic zt zgT östlLondon MKnMUWM Edward ZStanhope br

Vizepräsident des Konseils ist chl SteM H MUog
von Richmond zum Präsidenten des Händelsamte mit
dem Sitz im Kabinet ernannt worden

Konstantinopel 15 August Die zehntägige Qua
rantäne für die Provenienzen äus spanischen und sranzö
fischen Häfen des mittelländischen Meeres ist zu einer
zwölftägigen verlängert worden in henMidanellen unter
liegen diese Provenienzen einer trengenMsitation

Tages Chrgyik zzö
n Zö

Der Kaiser hat nach seiner Rückkehr von Gastein
täglich in deN MorgenstundW und auch am Nachmittage
Spazierfahrten und Promenaden im Park von Bäbels
berg und in die nächste Umgebung desselben untemommen
und gelegentlich derselben di MuÄl Anlagen und An
pflanzungen im Babelsberger Parke eingehend besichtigt
und die laufenden Regierungs AngelegenheitM in gewohnter
Weise erledigt Gestern am Sonntage begrüßte der
Kaiser Allerhöchstseine erlauchte Gemahlin nach deren RÜG
kehr von Homburg und ebenso auch dW Kronprinzen nach
dessen Ankunft ans der Schweiz nahm auch mehrere
Vorträge entgegen und empfing einige distingnirte Personeu
Um 4 Uhr fand bei den Majestäten auf Schloß Babels
berg die Familientafel statt

I M der Kaiser und die Kaiserin treffen dem Bad
Beob zufolge am 10 oder 11 September in Karlsruhe
ein um dort bis zum 16 Sept zu verweilen DerKaiser
begiebt sich dann nach Stuttgart die Kaiserin nach Baden
Baden Znm Einzüge des erbgroßherzoglichen PaaM

welcher am 26 Seht in Karlsruhe stattfinden soll wer
den der Kaiser NnMdiSsKaiserln mit der großherzoglichön
FamiliköiwlKarlÄmhe MMigt sein mfymvZ i
K Mr Zi u St A Kidmet dem Verstorbenen General
der Infanterie vlüSMp Nagel einen wärmen Nachruf

w welchem es d M ans demLeben geschiedenen M lwOe i BHMMu KrdM jd
Wolf v Stülpnagel Hdt das vaterländische Heer wiederum
einen höheren FützM VMMEii Mk b esftN ODMch s
Aitdenken an große lind ruhmvolle kriegerische Eiitsch
dungen nnaNslöslich verknüpft W Nnd der ÄMo durch
seine hervorragenden militärischen Friedc nsleistungeN im
GedAHMG HWtMM MÄ TMMächKf sDWt/Mit
den Wortein ADV zahlreichen Und verschiedenen einffuß
rM en WiMkgÄreishp U chMK eL Verewigts Msta nden
und die Ä sB tzhvsMllvM ÄM sichfrn Hki8MMKmen
ÄW bleibsntk WtütMjit deU MiNm ijWkM Mnbisch n
WMgeschichtK n öc j kZi s gloG mnz mM j j

Üeber die auf VAaiiS ina deA Reich käi zlKö je t
stättzndWen ErniMlßnMM

ü Ans Görlitz wird der N Ztg berichtet Das
große Feuerwerk welches am Donnerstag Abend zu Ehren
des deutschen Fleischer Kongresses unter großem Andrang
der Bevölkerung äuh der Neiffe in der Nähe der Neiffe
insel stattfand hat leider schwere Unfälle im Gefolge
gehabte Durch einen Kanonenschlag erschreckt ging näm
lich ein vor eine Droschke gespanntes Pferd durch und
raste blindlings in die dicht gedrängte Menge hinein Ein
älterem Herr aus Hamburg wMe hierbei zu Boden ge
rissen Md ierWaeinM NmM ch/ Mt Kind von etwa 8
Bahren die Tochter meines hiesigen Technikers wurde der
art am Kopfe verletzt, daß sie bald darauf starb und eine
größere Anzahl vow Persm en erlitt mehr oder minder
schwere BerletzMgeipzK nsmw n6 zskjr K ön sM

K peNHÄgem M am Sonnabend der bekannte
Altei thumsforscher Diroktör deS Museums Worsaae wel
cher eine Zeit lang auch das Kultusministerium verwal
Me, gesto beW ölvmKion mroij mu Si lJöts u

Aus Ä rilni t wird gemeldet Vorgestern Nachts um

wendiMit er
SMtt M FffWMWi Wau
gebracht worden MM
Bedenken leiten welche
AVechaLMMKWM

WMtiäsW
Mre M ErfäHrung

MM Kreisen vielfach von
erth der Ermittelungen

den dersSon tagy
Ilvreve wahrend man sie geflissentlich zM SpraW Brm k
gen Md ihre MÄHWendigkeW begrüttdeN Kllte MD t dße

iRkMlMyMSöMZgsat
beit berncksichtigt werden könneii Andere Arbditgeber h Zi

die Ärbelter bestiiiMten Fragcbogen in den Fabriklskalen

durch die Beamten vertheilen Wen u daß
die Vertheilung durch sis geschehe Auch hier sollte bx
dacht werdei dH der Werth der Ermittel unMn eeiu
trächtigt/ÄM DM W M Wten HDWWn im
einseitigen Interesse der Arbeitgeber unkr ihvM MMnsse

er lgßzM W W MMWW M MWM MKr
Mittelungen nur gerechnet ÄMMMkättM W lM ÄaK iZN
teresse MxMs D ach

s i 0 Aus Grund des SoziaWengesetzes find verboten wor
den, Ur MMs,//H ten Hahr an Ä der/ in HKiMinkee
erscheineiSW M turnerlschekUu
gabe

KriegKwiMnschaft Mk WhättN Wos und
aH uA/dMäjM u z,alen HeWng veMM U MM ioT

stWie von gut unterM Mer StM gemeldet wird hat

ziM vM dexMWW OMM dH LÄ täge eine Vor
lage in Betreff einer staatlich geleiteten MMliarfvmrver

auf diesen
Zweck war von der bayerischen Regierung eine Enquete
veranstaltet werden

Der Kamerundampfer Nachtigal hat auf der Ger
mania Werft eine schnelle und gründliche Deckerleichterung
behufs feiner Ueberführung erfahren und ist jetzt in Dienst
gestellt Zum Kommandanten ist Lieutenant z S Baii
Mow vM der
Besatzung besteht aus 17 Mann Sobald die Probe
fahrten beendet ssein iverdM M Ivie IWrfiAIM des
Dampfers nach Kamerun erfolgen

H 55 r u p ÜLisÄir N
Magdeb Ztg zufolM Mäliretch s siues jüngf

Ligen Besyches in Warzin dLN, ,,FtkW 7,ÄKnM eiw
Denkmünze überreicht haben die er Mr Erinnerung an
den 70jähriKn Gebnrtstäg des Reichslanzlers anfertigen
lie s ie ist von M DHHHHAMchMey Wd in
der SMtgärter iMüilze geWagen ivorden V Änf dei Vor
derfeite zeigt sie den wohlgetroffenen Kopf des Hü rsten
auf der Rückseite das BismarcklHe Wappen Die künst
lerisch W MidetÄ A sMrungl iMö MjjWe soll den gan
zen Veisall des ÄHchskMlers gM
n B eMniHMf sM l aL s W n R u PDas exgiebt
Hchu Us H /auch i aW der KDMnMMPik Hes deutschen
Reiches für das Jahr 1883 Die Neichshauptstadt steht

als Thatort MMMMvarda als man vielfach bisher aiiiuchm Mit 1375 Ver
urtheikte niMif je 1Z6M0 üKeriW Wahr alte Einwohner
hat es eine ähnliche lKriminalitätsziffer wie z B Ober
Und Niederbayernimndsdic Rheilipfalz, deren Zahlen sich
namentlich durch svassjmihäufige VAkoiimien der DelM
gegen die Person insbesondeU gefährliche KörpxM crlch
ungen so ungünstig stellen während in VerlinSie Ver
Uiögensdelikte insbesondere Diebftahl eine Hrvor ragende
Stelle emneymen Aber e MrViMBersiys ilffWs H
n cht s viel gestohlW WisW DMzPrDiD Hteu eN
und Posen, in Bezirk/Oppchr und Hreslan in den
Fürstenthümern Schwarzbiirg im Herzogthnm Anhalt in
den Bezirken von Leipzig und Dresden und im Gebiet
von Bremen Diese haben alle höhere Diebstahlsziffern
wie Berlin und vor gefährlicher Körperverieiumg scheint
diß MAwoWerschast Berlins MHMnIßmUM Wr stcheb
dcttn Berl inGMt juuWser/Mziehung MW allrn Theilen
des Reichs mit die gnnstigsten Zahlen Wegen des
schwerstöll Werbrechens des Mordes wurden 1883 im
deutschenkMeiche 152 Personen wegen 137 Mordthaten
vernrcheil Dabon kamen au M den 3s
Theil der EmwoMechchast des ReichMenthält, nur 3
also nur den 46 TheG mährend in dem der Einwohner
zahl nach etwa gleich großen Regierungsbezirk Posen 13
in dem etWs kleiiMen Bezirk Oberbahern 11 Mörder
mit 19 bezw 8 Mordthaten zur Verurtheilnng gelang

ten Von Mn 161 TodtschlagKhandlnngen kommt nnr
eine auf Berlin In einigen Beziehungen lauten also die
Ziffern von Berlin so günstig daß man mit Recht sagen
kann Berlin ist besser als sein Ruf

enden Lastzug Glücklichermeise fuhr der Kourierzug
cher iü Kanitz Ne Minute Aufenthalt hat langsamer
dW der Anprall in Folge der Anwendung der Va

cüliinbrcmse geschwächt wurde Beide Mqschincn wurden
untauglich 13 Waggons beschädigt Der Bremser des
Lastzuges wurde schwer verletzt Von den Passagieren
wurde Niemand ernstlich beschädigt Der von Brünn
öbMsäMe vollständig ausgeriistete Hilfszug Unter der
Leitung des Inspektors Wachsmann brachte den Kourier
zug nach dreistündigdt Berspätutig nach Brünn Der
BMMsMwNrde in däs hiesige Spital geschafft Die

6SkseM ist mou 5 n iNeise Abenttner ist an einem der letzten Tage
einem öftereichischeN Rittmeister auf der Reise von Dux
nach Präg passirt In dem Coupee welches der Nitt
PÄste Mt ÄneÄi elegMeii HerrN m Civil theilte war
eine drückende Schwüle Der/Offizier bat seinen Reisege
fährten um Entschuldigung entledigte sich seines Waffen
rockes Und seiiicr hoheNÄtiesel schlilpfte in Pantoffel und
setzte eine Rcifemütze auf Bald darauf fchlinnmerte er
ein IN der Station Herrnsoors wo der Zug spät in
der Nachl anhielt verließ der Rittmeister aus einen Au
WvM /ven Waggon, plötzlich erscholl das dritte Länten
hastig stürzte er aus den Zug los verfehlte aber das
Coupee und stieg in ein leeres ein Der höflliche Reise

samint einem z iul
hinaus Der Rittmeister der in der nächsten Station
dds frühere Cölipee wieder aufsuchte war begreiflicher
Weife über den Liebesdienst den ihm der zuvorkommende
Fremde erwiesen hat nicht gerade sehr erbaut Es blieb
nun nichts übrig als auszusteigen und nach Herrndorf zu
telegraphiren von wo die glücklich aufgefundenen Uniform
stncke sammt Koffer mit dem nächsten Zuge nachgeschickt

wuihön yuUu M filnsM ZliZtt ZS lt
/Wie man den Times aus Philadelphia meldet

streicht eine/Neue Hitze PZiM mis/PZirbelstürmen über den
Osten der Union Ein Wirbelfturm im Norden des

Staates New Dork hat in Norwood viel Haiiser zerstört
ächt Personen getödtet nnd viele verletzt Zu derselben
Zeit trat ein Wolkenbruch ein und schwemmte ans der
AW IoMr CentrÄ U Wmiy iD/S recke
von 500 Fuß hinweg In Folge Bersten einer Wasser
hose m Dakota ertranken laut einein Telegramm der
Frks Z sechs Personen

Eine so nd erb a r e Tr a n er f ei er für den verstorbenen

General Graut hat auf der Bühne des Kvster und
Bial Theaters in Uew Uork am Abend seiner Beisetznng
stattgefunden Die/amerikanische Zeitung Sun Hrichtet
därüber Nach dem ersten Akte der Schönen Helena
hob sich der Vorhang und xine Büste Graiir s in schwar
zem repp dräpirt wurde sichtbar Dieselbe umstanden
MV,
W

wie gewöhnlich aher alle Darsteller behielten währenddes
ganzen Abends mit ihren Kostümen ihre Trauerbinden um
den Arm Der alte Kalchas der an c A euelaus uud
die schöiie Helena mit Florbinden um den Arm es
muß sehr röhrend gewesen sein

Der Fall des Uhrmachers Pel von Montreuil kam
vorgestern vor dem Schwurgericht des Seine und Marne
Departements zur Verhandlung Zwei Abgeordnete die
Advokaten Lagnerre nnd Brousse haben nebst dem ersten
HMhcldige Jolh die Vertretung des Angeklagten über
nommen Die Damenwelt war unter den Zuhöreril zahl
reich vertreten Nach Verlesung des Auklageaktes und
des Urtheils des Kastationöhoses durch welches Pel be
hufs einer Wiederaufnahme des Verfahrens vor das
Schwurgericht verwiesen wird schritt der Präsident zum
Verhör des Angeklagten welcher die an ihn gerichteten
Fragen klar und ruhig beantwortete Die gegenwartige
VerHandlung wird nur die Frage beschäftigen ob Pel die
Mse AöhMer vergiftet hat Großes Aussehen erregte
wie ie WZ mittheilt Ne Aussage eines ZeuM/ Pel
hätte ihm versichert er besitze das Mittel einen Leichnam
in einigen Stunden vollständig zn vernichten und kenne
Gifte welche keinerlei Spuren am Körper zurücklassen
Er wnrde wegen Ermordung der Elise Böhmer zu lebens
Äüglicher Zwangsarbeit verurtheilt,

In Marseille kamen am Sounabend vierunddreißig
Choleratodesfälle vor In Spanien sind in der Zeit
vom 12 Juni bis 12 August der Jndependanee Belge
zufolge 150,000 Erkrankungen und 60,000 Todesfälle
vorgekommen Abgesehen von den Seuchenherden im Heu



Städten Murcia Granada Saragossa und Valencia hat
die Cholera besonders Heftig unter der Landbevölkerung
gewüthet In Madrid sind bisher unter W22 Fällen
6S7 mit tödAchem AusganK vorgekoWnen lAnch in
Genua ist kürzlich ein von Marseille citigetroMncr Rei
sender an der Cholera gestorben Die Epidemie hat sich
aber dort nicht weiter verbreite weil dW Sindaeo Mrqn
Podesla den Mann sofort isoliren ließ und die sanitäts
polizeilichen Vkaßregelnstreng befolgewläßt Mlls seinen
Antrag hat das PoliMNMWrmmzMäMordnete daß alle
von Frankreich ankommenden ReissndÄchMivHivt ßiMi h
untersucht und/isoftWMoWAebbachtktv wvsdkt ZMetar ste
Nicht dürchaM gesuÄ chefMdettzDndz ASchmM gsTrMr Ml te
Wäsche und Kleider der armen ReisochWAzMMwAKtwtdhr
r rn gewyschMiisdW NechWWt MßchM z MU Mpsfagiche
niüssen sogar, m den Grenzsttttiunen aygÄK wohin sie
reisen und sollen sich obeqdrein hei Hem S da /SeS/Hl
knnstsorts melden um dann nochmals äWWchMtMitzHt

zu Werden MM He wolle8 X italieiiiiche Arbeiter Haben B a rseille verlassen und
sind in ihr Heimathland GirMgeHW Hle HWMtWÄi
Blätter versichern daß kein MMrer Chvl räsgll lpnüa
lirt und daß der GesnndheitSzustaich ich/ganzen König
reiche ein ausgezeichneter sei Im OuarMtMehaicii der
Insel Asinara befinden sich sieben Hchssfe welche chalera

Wflen zMauWMi BßMiK vWsWWh H W D HMUzs y
de s belgis chen L aMyDZe s MfA
der sich iy d Kvmniuyx Lyncsf im BMiZ k Phiiippöpi

Weißen Nil um sie dort zu waicken Hinter der Leiche
schritten Zdi bcideit Söhne des Mahdi und vertheilten n
Almosen Hierauf Lacheqz soWg HnMhlMstHMtenmnd

deANj Witte Her Mue Khakis
sMnen herrlichen Araber ritt Abdullah sWgz weiße Slcß
KeBjHnd NbNgolÄWchtMktz WÄnskM
NM MaM MWeMzftinzHWW mit einem rothen Dur
ban geichmückl war LaiiM lebe der KlzM rief nun
stürmisck die Menge Hierauf folgten sechs mit Speise
und Trank beladene KanMle, deren Last an die Armen

zMthMt Much NaDeNtMKz nun die Leiche MMchen
hgMzj MMsKsHlhAchjtz Y TMM sA HrMrhSN n

KeiyPWst M MKdWWach tzM ZeW/WrüMßtBWMuäd
hier beigesetzt Aas Zelt wuM sogleich, damit es nicht
profanirt werdL in,Braichzgmeckt Spä ans
HMch zMWHMM TW ßh McUMm e hhcheyjs
ZzM KNUhMf WMUinRM fOgwAGlichuMVKMsOcZr
welchen er zum Galgen führte ob er MKzldM OßW

ichtf

Kni eH7sM nM WW
nicht gern näß Nnr vorwärts nnt der Hanger

der sich iNzHKlMmWjNK, LTMe MMW k DWMMchez S WMchM zWsrW Hch MWMiMmWuM zMWzKyM vsW WA KM ,lszU
Pon, M gewUW MMFWr WhMMzMchÄwrMrö
AessiM echängtLäMesu W woxden z ÄLKiKÜMMWMttg
ließ den Leichnam in einen Sarg gch nnd nihE zn der
M ztter/ides cVechWbenM jchaAM MWD Wweigerte
Ws FrMZmigkeit die

i Z 4

üZWWMÄ
6

n

Sarg iu ein unbewohntes Haus Mm cheschlo die
Leiche Abends spat am solgcnden Tage in Hn zMinU
des Kirchhofes zu begraben
HMnsabb h Der FHHütNM MMztz cMtW die

aun MMMSarg iiach dtmMWos WM M HxsiMWtzte
dxnSarg wachH allßMMoten WWlWzMhK man die
KeHesMau MPxM/ nMHn Armen und ließ sie
,hAlzüm/Wa M ,gllgMMiem niarschircn ß
Dann 5cgtl man sie Weder imden Sarg hielt schiMpsliche

Uhern der Pfarrer
erklärte auch noch voll Entrüstung daß er sie nicht
mehr in der Kirche empfangen werde So geschehen im
Mittelpunkt Belgiens im August 1885

Ueber das Leichenbegängniß des Mahdi wird arabi
schen Blättern noch folgendes Nähere aus Suakin ge
MÄst GlM nach dem Hinscheiden Mohamed Achmed s
trat der neU Khali Abdullah zur Leiche hin nahM ihr
den Siegelriyg ab nnd zerbrM ihn HeMtM Herolde

HMnd läüt PH ide r
Mdhdi züiu Brvpheleii ii Parädiese eiugeaaM sei und
abe dessen Neffe Abdullah die Rsqiermia übcrnomm

in dein der
jaunnernd ni d
0ÄMA
de5

Zelt
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ar er und dx
verbvlenn är Hieraus
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xys uns
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sollten dieselben mn
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LeicheNbeMniß oSchritten durch andere abgelöst würden trügen die Leiche
durch das Lager wo die Truppen Spalier luldelen nnd
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Neues Theater Die Meistersinger von Nürnberg

lArGenwahn
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MrM GkMStsMO

MMuMZx MZ brichftrv M/UW ZMuv
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s ArkS au ÄtiMDÄMs 8uc Iit iinnr 1 s k
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SÄ 8MickÄmw6r l Mck ÄrijzMöM MsktM
rmWiMMKü s His zWsostilWNaGiiDAK
MÄsr ä UlariW i i, iux I,iÄi

ZW vör n MiÄ/ Dtt FxiedriWHi ÄÄ

Part Wohnung sür 150/ M M tinder
lose Leute zum l Oktober zu vermierhen

Sie T kZMI
Zn erfragen

H KWNMMKuMchKdW
übichöK ÄW B MtqDMi ,KMßW r

Mr ZMKMechtMG Ms ssW nzlävK nBoiÜ

Ein älteres
das uMt s bLOKÄrikW KW fSWftstöüöU
sch en kamt nd Äwas Hausarbeit

übernimntt, Wird/Vsi hÄhrttt Lohn zum
Z OKobst gefücht 5 SWieres öei
Herrn SÄi MSÄ Z BreitöftMUe FZ

Eine WobuÄug von eirea Z N Z NaK
zum 1 Oktober gesucht in HnLs selbst od
m den Bvrstädien Offerten nebst billigsten
MMMuie MWbe/i Ml KWUKi Wter
Ä Z SS iu der Exped dS abzugeben

Eine Mahnung zum 1 Oktober zu ver
Miethen, /Mn dM MM/Ro
2 i t, K u Ä zn verm Dachritzgasse 1 3

ÄMu Kchlchsr offen gm MrÄ ftr ,M
Em möbl Zimmer ist an einen öd zwei

WMiSbMg zu verm gr MrichM St

mwK j KK,WWWtKtygL K n
Herzlichen Dank sage ich Allen für die

frennbliche MsilKahMe bW BHMW
unserer guten Biutter
nch Lot
owl ZM MümeB der HinterUieVMW
soHMHolM SK Nngnft Z 88

Heute Sonntag Nachmittag starb unsere
MZ A Meiu WiMve

HVSjatlivrZgeb RSz p I
Dies eigen tieibetrubt alken Freunden nnd

Bekannten znit der Bitte n n stille Theil
KMnffean lW Aw t Zszw MslF ,i

die trauernden Hintevbliebettsn
WÄÄ K MB OZKN

WerloU Amande Kotte und Fritz
BrÄenbach lRord ,au eil Ernesliue Ketiner
und Ernst Schrader sBenneckensrein und

asserlebenj Anna Lüders und Wilhelm
Schund i AalMedel und Magdeburg Jo
hanng Schnitt und August Kindermann
Hornburg nud Schöningen Luise Scharr
und Adolf Mrodengeyer Leipzig und Alten
buA

WermähW MybW SpnOag u Marie
Baninies Leipzig Karl Winter und Her
mine Klitnng Arendsee Paul Noack und
Marie Luise Lesse Buckau Rudolf Büch
ting und Emma Gältzner Magdeburg

Mebsren Ein Sohn Herrn Graf
Einsiedel Ereba Creba Herrn Andreas
Tiedge Magdeburg Herrn Ed nard Kuske
Buckau Eine Tochter HerrN Mnx

Adam Ehemnin Herrn Max Schmieder
Svhlis Henii Hermann Meyer Nensiadl
Magdeburg

Gestorben RegierungSrath Bruno
Woldeuiar Hasse Dresden Rechtsanwalt
und Notar Otto Freieoleben Bantzeu Frau
CrNestine Ziichter geb Hnth Eutzsch Hrn
Robert Schaaf T Buckau vr snr Cle
mens Hothorn Leipzig Herr August Kiesel
Altenweddingen 6 zZ vL
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Ich bin von meiner
Reift wnick

türm rts Itdokk
ans dem Ausstellungsplatz
Heute Montag den 17 August 1885

Abends 8 Uhr grosze Gala Bor
stelluug zum Benefiz der hier so
beliebt gewordenen Gymnastiker Fa

milie Mehrmaliges Aiif
treten der Benefizianten Morgen
Dienstag den 18 August 1885 Abends
8 Uhr Erste große Elown nnd
Komikervorstellung mit urkomischem
ergötzlichstem Programm Wer lachen
will muß heute kommen Wir Clown
sind heute an der Spitze erfreuen Euch
durch Scherz und Witze ihr kommt
dann gar nicht aus dem Lachen so
tolle Späße woll n wir machen Auf
allgemeines Verlangen Borax Voll
bluthengst als Treppensteiger dresstrt
im brillanten Feuerwerk vorgeführt
von Herrn Vorführungdes Wunderschweines Cotelette
durch den Clown tl Hierbei
wird sich der dressirte Affe Jack
als kühner Jockey auszeichnen Der
erste Unterricht im Kunstreiten
höchst komisch zu Pferde ausgeführt

vou den Clown I Madmoiselle Spauguletti aus der
groszen Oper zu Paris Parodie
aus geführt vom Clown L erSinanÄ
Vorführung des hochgelehrte
Esels Rigolo durch
I IIKopf ab Llltr öMWiguL ausgef vom Clown 8t v

8 trakehuer Rapphengste in Frei
heit vorgeführt vom Direktor

Bouquet Walzer vou 20 Damen
des Lorps 6ö Lallst Cromwell
trakehner Napphengst in der hohen

Schule geritten von t
Lr Parodie auf die hohe

Schule ausgeführt vom Clown
K Vorher Austreten der her
vorragendsten Kunstspezialitäten Da
men und Herren Zum letzten Male
Großes Carousiel geritten von
Damen und Herren arrangirt vom
Direktor Alles Uebrige
durch Zettel und Programme

Hochachtungsvollst v
Direktoren

Prchler s Berg
Heute Montag vvrt

Neves Sommertheater

Hütel IlirDienstag den 18 August 1885
K/ Mrstes Gastspie j A

des Herrn
Großh Weimar Hofschauspieler Ritter pp

ivker kuo Ä zv ti 1 z ZszniF
Drei Winter eines deutschen Dichters
Charaktergemälde mit Gesang in 3 Akten

und einem Nachspiel von Karl v Holtet

Die Jahresfeier des städtischen Missions
festes findet Mittwoch den 19 August
Nachmittags S Uhr in der Kirche zu
MattiW WtK w imtt z6llMvT M

Die Predigt hält Herr Superintendent
Döblil aus Naumburg Die Nachfeier
beginnt Nachmittags nach 5 Uhr in dem
Pfalzer Schießgraben l mma s j6

Um zahlreiche Theilnahme bittet der Vor
stand des Missioushilfsvereins

v Hoffmann Pastor KN th Pastor
Fricke Buchhändler Albertz Domprediger
ZI io R Förster Superintendent Hocker i
Bergräth I io Reinhard Pastor i r
Richter Professor Saran Oberprediger
Dr Gchrader Direktor Gickel Derpred

Für den redaktionellen und Jnseratencheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann m Halle
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